
anschluß der Andenken-vorstufe Σ 64 Viel thuet die gute Stunde… an die segmentgruppe Σ 90.
911.2 Das Nächste Beste… und erweiterung durch Σ 159 Wie die Staaren…; zweizügige redaktion
Σ 1601.2 im unteren tei l von p 307/73 und fortsetzung des gesangs Heimath ab α Σ 1602:[71] 
Und Ek im Eke auf der umgefalteten verso-seite p 74; dieser erste abschnitt des neuentwurfs
endet mit dem ansatz zur geognostischen linie α Σ 1611:85-87 … Die Burg ist,  wo, / Von Wien
an, seitwärts / Eine Stadt…; er wird vmtl auf dieser stufe durch das zugleich als änderung von 
Burg fungierende stichwort Σ 163 Theresiens / [S]traß ergänzt; in drei weiteren schritten
entsteht mit Σ 1611 Abendlich wohlgeschmiedet… der anfang des abzweigs β, der an Σ 821:15 
Auf heiliger Waide, anschließende übergang Σ 162 und rauschen, über spizem Winkel… und die
beide segmente verbindende geognostische signatur β Σ 1613 wohl an / Der bairischen Ebne…;
mit Σ 1641-5  wird die in α und β gleichlautende schlußsequenz Gehn mags nun… entworfen;
in einem späteren schritt vermitteln Σ 225 Eisenach und Σ 226 Die ruhmvollen (sowie der
redaktionelle hinweis Σ 227 Ba[r]barossa / Der Conradin) die übernahme des konzepts Σ 107:3.4
die Berge / des Frankenlandes, bis 9.10 Den Bußort / Von Deutschland nennest du ihn; und
schließen damit die entwurfslücke in der mit Σ 922:2 Wohnsize sind da… endenden geschichts-
linie α; das mit der sperrigen feder der vorletzten redaktion in Σ 821:12 Und Linden des Dorfs…
notierte gelenk Σ 242 u[nd] vor den Augen verbindet die epoptie der seiten 307/73.74 mit dem
auf p 307/43.44 stehenden grundentwurf; in ähnlichem duktus ergänzen Σ 2431 …wenn auf
Gasgone, Orten wo viel Gärten…, Σ 2432 …Spring- / Brunnen… und Σ 2433 …die Bäum… die
jetzt noch offene passage auf p 307/73; als parallele α zu β Σ 821:10-12 Im Sommer liebend
Fieber… adaptiert schließlich Σ 244 ein Brautiger / Am Mittag… eine fügung der reinschrift Σ 752
des gesangs Germanien und vollzieht damit textfaktisch dessen aufgabe

fortsetzung des entwurfs Heimath im anschluß an Σ 912 [O]ffen die Fenster des Himmels…;
neuer anschluß in Σ 64:2 Drum wie die Staaren; überarbeitung und erweiterung dieses segments
              Heimath.

Ihr sichergebaueten Alpen!
Ihr Wohnungen des Himmels,

Und niemand weiß 
Die Tempel und den Dreifuß und Altar,
Denn immer sind
Die Himmlischen miteinander.
Ihr guten Städte! 
Nicht ungestalt, mit dem Feinde gemischet
Was auf einmal gehet weg
Und siehet den Tod nicht.

Und Tills Thal, das
Und Stutgard, wo ich
Ein Augenbliklicher begraben
Liegen dürfte, dort,
Wo sich die Straße
Bieget, um die Weinstaig,
Und der Stadt Klang wieder 
Sich findet drunten auf ebenem Grün
Stilltönend unter den Apfelbäumen.
Ihr ewigen Besänftigungen,
Wo über buschigem Abhang
Dort wohllautend von ihnen
Der guten Geister einer,
Der Schwarzwald saust,             
Und der Nekar herab von den Gipfeln
Des Tübingens
Und Blize fallen 
Am hellen Tag, wo

Der Spizberg ausbeugt,
Und Wohlgeruch die Loke

[zu
Σ 159-1645.

196.197.
225-227.
242-244]
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[zu Σ 159-1645.196.197.225-227.242-244]   Σ 159 [W]ie die Staaren…
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Der Tannen herabgiest, 
Und die Donau!
Im Sommer liebend Fieber 
Umherwehet den Garten
Und Linden des Dorfs, u. wo
Offen die Fenster des Himmels
Und freigelassen der Nachtgeist
Der himmelstürmende, der hat unser Land
Beschwäzet, mit Sprachen viel, unbändigen, und
Den Schutt gewälzet
Bis diese Stunde.
Doch kommt das, was ich will,
Wenn
das stichwort Σ 912:8 Wenn wird durch einen kurzen, vorgesetzten strich mit der dunkleren
tinte dieser redaktion aufgegeben; der ti lgung korrespondieren markierungen über und vor
dem jetzt an den zeilenbeginn [46] rückenden [W] ie die Staaren…
[Drum  w ie die Staaren
[Drum] [W]    
Mit Freudengeschrei, 
Mit Freudengeschrei, wenn auf

Wenn im Olivenland,

In liebenswürdiger Fremde
Und die
An grasbewachsnen Wegen

Unwissend in der Wüste

vgl Patmos β Σ 1562:64 …schattenlos die Pfade zweifeln und die Bäume,
Die Sonne sticht,
Und das Herz der Erde thuet
Sich auf
Sich auf1, u
Sich auf, 2wo um

Den Hügel von Eichen

Aus brennennen dem Lande 

                      [     ]
                      und wo
1St
2Die Ströme

1Des Sonntaags,
Des Sonntaags2, unter Tänzen

Gastfreundlich die Schwellen sind,
An blüthenbekränzte r  Straß’,
An blüthenbekränzt [n]  Stra en, stillegehend.

vmtl strophenfuge; markierung vor [61] 
Sie spüren nemlich die Heimath,
Wenn
                     1aus falbem Stein, ↓
                                                  2| | 
3Wenn grad

↑                           1wenn
2D
3Die Wasser silbern rieseln

Und heilig Grün sich zeigt

Auf feuchter Wiese der Charente,
zwischenraum für eine zeile
1Der
D2ie klugen Sinne pflegend.         wenn aber,

Die Luft sich bahnt,

Und ihnen machet waker 
Scharfwehend die Augen der Nordost, fliegen sie auf,                               FHA 8/842-844
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spaetere segmente
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